
Weitere Informationen erwünscht?

                              DGB-Bildungswerk NRW e.V.
                              Bismarckstraße 77
                              40210 Düsseldorf
                              Tel.: 0211 17523-208
                              Fax: 0211 175 23-261
                              Mail: verdi@dgb-bildungswerk-nrw.de
                              www.dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi-FB03

                              oder

                              ver.di Landesbezirk NRW
                              Fachbereich Gesundheit, 
                              Soziale Dienste, 
                              Wohlfahrt und Kirchen
                              Karlstraße 123 –127
                              40210 Düsseldorf
                              Tel.: 0211 61824-290

Kosten: 
198,- Euro Konferenzpauschale (Ust.-frei) 
zzgl Verpflegungskosten in Höhe von ca. 59,- Euro zzgl. Ust.

Diese Konferenz vermittelt erforderliche Kenntnisse für die Tätigkeit
der Betriebs- und Personalräte, MAV'en SBV sowie JAV'en. 
Die entstehenden Seminarkosten (inkl. Reisekosten) sind vom 
Arbeitgeber/von der Dienststelle zu tragen. Für die Teilnahme ist 
die Beschlussfassung des jeweiligen Gremiums erforderlich.

Tagungsort:
Philharmonie Essen
Conference Center
Huyssenallee 53
45128 Essen
www.philharmonie-essen/anreise.de

Das DGB-Bildungswerk NRW ist 
qualitätszertifiziert nach EFQM: 
Recognised for Excellence 4 star

|  Infos

Zu lang, zu oft, zu viel.
Ursachen, Folgen und Mitbestimmung 
der Überstunden.
Fachtag Krankenhäuser NRW

Freitag, 30.10.2015, 10 bis 16 Uhr
Essen, Philharmonie (Nähe Hbf.)

DER GEWERKSCHAFTEN

Gemeinsam weiterbilden

Fachbereich Gesundheit,
Soziale Dienste, Wohlfahrt

und Kirchen

Verbindliche Anmeldung –
faxen: 0211 17523-261 – oder per Post!

Zu lang, zu oft, zu viel.
Ursachen, Folgen und Mitbestimmung der Überstunden.
Fachtag Krankenhäuser NRW
Seminarnummer: D3-155433-085

Name: ............................................ Vorname: ............................................................

Privatadresse

Straße: ..........................................................................................................................

PLZ: ......................... Wohnort:  ...................................................................................

Telefon: .................................... E-Mail: ....................................................................... 

Adresse der Dienststelle

Betrieb: ........................................................................................................................

Straße: ..........................................................................................................................

PLZ: ......................... Wohnort:  ...................................................................................

Telefon: .................................... E-Mail: ....................................................................... 

Die Freistellung erfolgt nach (bitte ankreuzen):   

❑ § 37 (6) BetrVG     ❑ § 42 (5) LPVG     ❑ § 46 (6) BPersVG     

❑ § 19 (3) MVG        ❑ § 16 MAVO       ❑ § 96 (4) SGB IX 

Datum: ....................................... Unterschrift: ......................................................

DGB-Bildungswerk NRW e.V.
Bismarckstraße 77, 40210 Düsseldorf
Tel.: 0211 17523-208, Fax: 0211 17523-261
E-Mail: verdi@dgb-bildungswerk-nrw.de
www.dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi-FB03

Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass meine
Daten zum Zwecke der Seminarorganisation sowie für Infor-
mationen über weitere Seminare und Veranstaltungen des
DGB-Bildungswerk NRW e.V. elektronisch gespeichert und
verarbeitet werden. Mit der Anmeldung erkenne ich die Teil-
nahmebedingungen des DGB-Bildungswerk NRW e.V. an.
Siehe Allgemeine Geschäftsbedingungen: 
www.dgb-bildungswerk-nrw.de

|  Seminaranmeldung



|  Programm

Programm

10:00 Uhr   Begrüßung
                   Ungeduldig. Wenn für das Personal in den 
                   Krankenhäusern nichts besser wird ...

                     Susanne Quast, 
                     Vorsitzende der ver.di-Fachkommission 
                     Krankenhäuser und Kliniken NRW

                     Oliver Kolberg, 
                     Gewerkschaftssekretär, 
                     Landesfachbereich 3 ver.di NRW

10:15 Uhr   Auftakt
                   Personalmangel gefährdet die Gesundheit.
                   Hausaufgaben der Bundes- und Landesregierung.

                     Sylvia Bühler

11:00 Uhr   Expertise
                     Überlastung hat Folgen
                     Dr. Anna Arlinghaus gibt Antworten auf drei Fragen:
                     ❚  Wie unterscheidet sich die Belastung, wenn längere 

und ungewöhnliche Arbeitszeiten „selbstbestimmt” 
gewählt werden oder durch überraschenden 
Arbeitsanfall bzw. Vorgesetzte fremdbestimmt?

                     ❚  Welchen Unterschied macht es, ob wir geplant 
oder überraschend länger arbeiten?

                     ❚  In welchem Maß kann die gesundheitliche 
Belastung durch Arbeitszeit über zusätzliche Freizeit
kompensiert werden?

12:15 Uhr   Aus der Praxis – für die Praxis
                     Personalbemessung – Unbezahlte Überarbeit 
                   in der Reinigung

12:30 Uhr Mittagspause

13:10 Uhr   Aus der Praxis – für die Praxis
                   Personalbemessung in Intensivabteilungen

13:25 Uhr   Expertise
                   Geplante und überraschende Überstunden. 
                     Die Ausdeutung unbestimmter Tarifbegriffe am 
                     Beispiel der BAG-Entscheidung zu TVöD § 7 (8) c 
                     (25.04.2013 - 6 AZR 800/11)

                     Karin Spelge, klärt auf, was die Tarifparteien im 
                     Dunkeln ließen. Was wird aus Plus- und Minusstunden 
                     am Ende des Schichtplanturnus? Wie fest muss die 
                     Arbeitszeit im Ausgleichszeitraum gelegt werden?

15:25 Uhr   Handlungsvorschläge
                     Mehrarbeit und Rufbereitschaft – mitbestimmen 
                   bei den Folgen der Personalnot

                     Tobias Michel, fragt, warum Betriebsräte oder 
                     Mitarbeitervertretungen geplanter Überarbeit zustimmen 
                     sollten. Und er zeigt, wie wir überraschenden Überstunden
                     geplant begegnen.

15:55 Uhr   Ausblick

                     Susanne Quast und Oliver Kolberg 

16:00 Uhr   Wochenende

|  ReferentInnen

Sylvia Bühler, 
Mitglied im ver.di-Bundesvorstand, leitet den
Fachbereich Gesundheit, Soziale Dienste, 
Wohlfahrt und Kirchen

Dr. Anna Arlinghaus, 
im Vorstand der Working Time Society, unter-
sucht gesundheitliche und soziale Folgen von.
langen, flexiblen und irregulären Arbeitszeiten,
Nacht- und Schichtarbeit sowie ständige 
Erreichbarkeit. 
(www.gawo-ev.de)

Karin Spelge, 
als Richterin im 6. Senat des Bundesarbeitsge-
richts zuständig für die „Auslegung von Tarifver-
trägen und Dienstordnungen des öffentlichen
Dienstes“

Tobias Michel,
Experte für Arbeitszeit 
und Mitbestimmung 
(www.schichtplanfibel.de)

Aktuelle Informationen zum Fachtag:

www.verdi.fachtag-kh-nrw-2015.de


